
Raumgestaltung
Wenn der Gottesdienst beginnt, ist in der Kirche alles für 
Ihre Trauung vorbereitet. Wenn Sie die Kirche besonders 
schmücken lassen wollen, z.B. durch ein Floristik-
Unternehmen, sprechen Sie dies bitte mit uns ab. 
Vom Aufschließen übers Glockenläuten bis zum 
anschließenden Aufräumen – um all' das kümmert sich ein 
Mitarbeiter bzw. eine Mitarbeiterin von uns. 
Wir bitten Sie, auf das Werfen von Reis, Konfetti o.ä. zu 
verzichten, da dies für unseren Mitarbeiter einen 
erheblichen Reinigungsaufwand verursacht.

Auswärtige
Wenn Sie nicht in unserer Gemeinde wohnen, sich aber in 
der Zwiebelturmkirche trauen lassen wollen, bitten wir um 
eine Spende in angemessener Höhe für den Erhalt der 
Kirche.

Kontakte
Gemeindebüro
Perthes-Ring 18, Tel.: 0 23 24 / 7 36 86
gemeindebuero@kirche-sprockhoevel.de

Bezirk 1: Pfarrer Arne Stolorz
Perthes-Ring 21, Tel.: 0 23 24 / 7 31 97
Arne.Stolorz@kirche-sprockhoevel.de

Bezirk 2: Pfarrerin Heike Rienermann
Bachstraße 9a, Tel.: 0 23 24 / 5 20 49
Heike.Rienermann@kirche-sprockhoevel.de

Bezirk 3: Pfarrer Martin Funda
Wuppertaler Straße 123, Tel.: 0 23 24/ 2 49 21
Martin.Funda@kirche-sprockhoevel.de

Internet: www.kirche-sprockhoevel.de

Zu welchem Pfarrbezirk Sie gehören, erfahren Sie im 
Gemeindebüro.

Kirchliche Trauung 

in der 
Ev. Kirchengemeinde Sprockhövel



Zweimal ja und Gottes Segen - das ist die kirchliche Trauung. 
Viele Paare entscheiden sich ganz bewusst für diese Form, 
weil sie den Beginn ihres gemeinsamen Lebens feiern und 
um gute Begleitung bitten wollen.
Vor dem Standesamt bekommen  Eheleute zwar den Segen 
des Staates, des Bürgerlichen Gesetzbuchs und des 
Finanzamtes. Aber: Reicht das für gute und für schlechte 
Tage?

Eine kirchliche Heirat ist mehr: Zwei Menschen sagen auch 
vor Gott, dass sie sich füreinander entschieden haben und 
immer wieder neu für ihre Liebe sorgen wollen. Zugleich 
bekommen die beiden etwas für ihren gemeinsamen Weg: 
Gottes Segen und die Unterstützung der Gemeinde. Denn 
auch zu zweit ist es gut zu wissen, dass wir von etwas 
Größerem getragen sind. Schön, wenn Sie sich trauen!

Kontaktaufnahme
Wenn Sie sich in Sprockhövel kirchlich trauen lassen 
möchten, nehmen Sie am besten zuerst Kontakt zu Ihrem 
Gemeindepfarrer bzw. -pfarrerin auf. Die Adressen finden 
Sie auf der Rückseite.
Mit ihm/ihr vereinbaren Sie dann einen Termin für ein 
Traugespräch.

Ort
Die Zwiebelturmkirche liegt zentral im Ortskern von 
Niedersprockhövel und bietet ein hervorragendes Ambiente 
für Ihre Trauung.
Am besten lernen Sie die Predigtstätte kennen, indem Sie 
unsere Gottesdienste besuchen. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Sie.

Ökumene
Gehört ein Partner der katholischen Kirche an, muss 
trotzdem keiner die Konfession wechseln. Sie können 
dennoch evangelisch heiraten. Damit auch die katholische 
Kirche die Trauung anerkennt, benötigen Sie eine 
schriftliche Erlaubnis, den so genannten „Dispens“. Den 
bekommen Sie beim katholischen Pfarramt.

Fürbitte und Kollekte
In christlichen Gottesdiensten ist es üblich, auch an die zu 
denken, die nicht anwesend sind. Dies geschieht durch 
Fürbittengebete und – am Ende des Gottesdienstes – durch 
Geldspenden (Kollekte). Der Zweck der Kollekte sollte ein 
Arbeitsgebiet der Gemeinde sein, z.B. die Kinder- und 
Jugendarbeit oder die Renovierung der Kirche. Wofür genau 
das Geld verwendet werden soll, können Sie in Absprache 
mit dem Pfarrer bzw. der Pfarrerin selbst festlegen.

Papiere
Bitte halten Sie zum Traugespräch die Stammbücher Ihrer 
Eltern bereit, denn Sie benötigen ihre Tauf- und 
Konfirmationsdaten. Mindestens ein Partner muss der 
evangelischen Kirche angehören.
Sie wohnen nicht in unserer Gemeinde, möchten sich aber 
von einem unserer Pfarrer/-innen trauen lassen? Dann 
lassen Sie sich von ihrer Ortsgemeinde eine sog. 
„Dimissoriale“ (Entlassschein) ausstellen.

Lesungen und Gebete
Wenn Sie möchten, können Sie gerne Freunde oder 
Verwandte in den Gottesdienst einbinden, z.B. mit einer 
Lesung oder einigen persönlichen Segenswünschen. 
Sprechen Sie dies bitte mit der Pfarrerin/dem Pfarrer ab.

Musik
Im Traugespräch können Sie sich  Lieder aussuchen, die Sie 
im Gottesdienst singen möchten. Die musikalische 
Begleitung übernimmt in der Regel ein Organist. Wir 
kümmern uns darum, wenn Sie dies wünschen. Sie können 
aber auch selber einen Organisten engagieren oder einen 
Bekannten bitten, zu spielen.
Wenn Sie weitere Wünsche zur musikalischen Gestaltung 
des Gottesdienstes haben (etwa eine/n Vokal- oder 
Instrumental-Solistin/en, einen Chor aus dem 
Freundeskreis, o.ä.), sprechen Sie dies bitte rechtzeitig mit 
ihrer Pfarrerin/ihrem Pfarrer ab. Dass Sie in diesen Fällen 
auch für deren Honorar verantwortlich sind, versteht sich 
von selbst. 

Trauspruch
Der Trauspruch ist ein (in der Regel) biblischer Satz, den Sie 
als Segensspruch für Ihre Ehe ansprechend finden. Das 
kann z.B. Ihr Tauf- oder Konfirmationsspruch sein. Eine 
große Auswahl passender Bibelstellen finden Sie im 
Internet unter www.trauspruch.de
Ihr Pfarrer/Pfarrerin hilft Ihnen gerne bei der Auswahl.
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